
Stellplatzsatzung der Stadt Nideggen 
vom 26.06.2020 

 

Der Rat der Stadt Nideggen hat in seiner Sitzung am 16.06.2020 aufgrund der §§ 48 Abs. 3, 
86 Abs. 1 Nr. 20, 89 Abs.1 Nr. 4 der Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 
21.07.2018 (GV. NRW. 2018, S. 421) und des § 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 1994, 
S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15.11.2016 (GV. NRW. 2016, S. 966), folgende 
Satzung beschlossen: 

 
§ 1 

Geltungsbereich 
 

Die Satzung gilt für das gesamte Gebiet der Stadt Nideggen. Regelungen in Bebauungsplänen 
oder sonstigen Satzungen, die von Regelungen dieser Satzung abweichen, bleiben unberührt.  

 
§ 2 

Herstellungspflicht und Begriffe 
 

(1) Bei der Errichtung, wesentlichen Änderung oder wesentlichen Nutzungsänderung baulicher 
Anlagen, bei denen ein Zu- und Abgangsverkehr mittels Kraftfahrzeug zu erwarten ist, müssen 
Stellplätze (notwendige Stellplätze) hergestellt werden. 

(2) Stellplätze sind Flächen, die dem Abstellen von Kraftfahrzeugen außerhalb der öffentlichen 
Verkehrsfläche dienen. Garagen sind ganz oder teilweise umschlossene Räume zum 
Abstellen von Kraftfahrzeugen die von der öffentlichen Verkehrsfläche aus ebenerdig oder 
über Rampen/Aufzüge verkehrssicher und leicht erreichbar sind. 

(3) Für Stellplätze, deren Nutzung Menschen mit Behinderungen vorbehalten ist, gilt 
ausschließlich die Rechtsverordnung gem. § 48 Abs. 2 Satz 1 BauO NRW. §§ 13, 88 
Sonderbauverordnung NRW bleiben unberührt. 

 

§ 3 

Anzahl der notwendigen Stellplätze  

 

(1) Die Anzahl der notwendigen Stellplätze wird festgelegt auf:  einen Stellplatz pro 
Wohneinheit bis zu einer Größe von 59 qm Wohnfläche und zwei Stellplätzen pro 
Wohneinheit ab einer Größe von 60 qm Wohnfläche. 

(2) Für bauliche und sonstige Anlagen, deren Nutzungsart nicht Wohnbebauung ist, richtet sich 
die Anzahl der notwendigen Stellplätze und Fahrradabstellplätze nach den gesetzlichen 
Bestimmungen (derzeit Anlage zu Nr. 51.11 VV BauO NRW) 



 

§ 4 

Anforderungen an Stellplätze  
 

(1) Stellplätze sind auf dem Baugrundstück herzustellen und dauerhaft zu unterhalten.  

(2) Stellplätze müssen so angeordnet und ausgeführt werden, dass ihre Benutzung die 
Gesundheit nicht schädigt und Lärm oder Gerüche das Arbeiten und Wohnen, die Ruhe und 
die Erholung in der Umgebung nicht über das zumutbare Maß hinaus stören.  

(3) Sind nach § 3 mehr als 10 notwendige Stellplätze herzurichten, ist für mindestens 20 % der 
Stellplätze die Vorbereitung der Stromleitung für die Ladung von Elektrofahrzeugen 
vorzusehen.  
 

§ 5 

Ablösung 

(1) Ist die Herstellung notwendiger Stellplätze nicht oder nur unter großen Schwierigkeiten 
möglich, so kann auf die Herstellung von Stellplätzen verzichtet werden, wenn die zur 
Herstellung Verpflichteten an die Stadt Nideggen einen Geldbetrag nach Maßgabe der 
Satzung der Stadt Nideggen zur Ablösung von Stellplätzen zahlen. 

(2) Über die Ablösung entscheidet die Stadt Nideggen. 

 

§ 6 

Ordnungswidrigkeiten 
 

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 86 Abs. 1 Nr. 20 Landesbauordnung NRW handelt, wer 
entgegen § 2 Abs. 1 die Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung einer baulichen oder 
sonstigen Anlage vornimmt, ohne den hierdurch ausgelösten Stellplatzbedarf oder Mehrbedarf 
an Stellplätzen in ausreichender Zahl hergestellt zu haben.  

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 15.000 EUR geahndet werden. 

 

§ 7 

Inkrafttreten 
 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 

 

 

 

 
 

 


